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Liebe Pfarrbrief-Leserinnen und -Leser! 
 
Albert Einstein hat mit immenser Vorstellungskraft seine Relativitätstheorie 
entwickelt. Allein das Nachdenken mit Hilfe unzähliger Seiten von populär-
wissenschaftlicher Literatur hat es nicht vermocht, dass ich die Erkenntnis 
von Einstein auch nur ein bisschen verstehe. 
 
Menschen, denen es so ähnlich ergeht, sind wahrscheinlich gut geeignet 
für den Karneval. 
 
Andernfalls halten Sie sich besser fern! 
 
Machen Sie eine Liste mit alltäglichen Herausforderungen und Denkaufga-
ben, die Sie nicht bewältigen. Bei mir ist das: Essen richtig würzen, den  
Laser verstehen, Sprachen lernen, Sudoku lösen, Gleichungen nach x um-
stellen, kapieren, wie man die Mehrwertsteuer aus dem Brutto berechnet, 
ein Instrument spielen… 
 
Zugegeben, das macht mich manchmal fertig und beinahe wütend. 
Wenn aber ein wenig Gras über die Aktualität des unlösbaren Problems 
gewachsen ist, spüre ich einen beruhigenden Gedanken in mir aufstei-
gen. 
 
Ich bin ein äußerst begrenztes Wesen. Die Geisteskraft versiegt, die Leis-
tungsfähigkeit ist eingeschränkt, Ängste brauchen ihren Raum, Möglichkei-
ten muss ich anderen überlassen. 
 
Zum Glück bin ich während dieser Erkenntnisphase gewöhnlich allein und 
dann beginne ich schallend lachend oder leise grinsend mich zu versöh-
nen – mit mir selbst. Es gelingt dir eben nicht. Lass es sein oder mach 
doch später einen neuen Versuch. 
 
Wir sollten dankbar sein, wenn wir über unsere Grenzen lachen können. 
Diktatoren (oder zukünftigen) gelingt das nicht, die lassen dann Leute wü-
tend über die Klinge springen. Perfektionisten und Egomanen begeben 
sich an den Rand des Selbstmords. Immer wird Leid zugefügt, sich selbst 
oder anderen. 

 GEISTLICHES WORT 
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GEISTLICHES WORT 

Geh einfach mal lachen! 
 
Der Mensch ist nach dem Bilde Gottes geschaffen, aber er ist nicht der 
Allmächtige. Manche Leute verwechseln da was. Einige Eigenschaften 
bleiben Gott vorbehalten, weswegen wir ihn anbeten und nicht die Klu-
gen, Starken, Rücksichtslosen, Alleskönner, Nervensägen. 
 
Alles verstehen, Absolutes bewirken, voller Leben sein, total beziehungs-
tauglich, endlos und ewig sein… das ist nur Gott vorbehalten. 
Auf dem Friedhof in Hochheim ist am Eingang - mit Blick über die Grä-
ber - ein Stein errichtet, auf ihm ist eingraviert: "Was ihr seid, das waren 
wir. Was wir sind, das werdet ihr." 
 
Wer jetzt immer noch ein bisschen schmunzeln kann, hat im Karneval 
nichts zu befürchten. 
 
Ihr Pfarrer 
Michael Neudert 
 
 

Bild: Christian Schmitt in Pfarrbriefservice.de 
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 Sonntag Montag Dienstag 

ST. LORENZ 10:30 Uhr  08:00 Uhr 

ST. GEORG 
08:00 Uhr /  

09:15 Uhr4 
  

ST. URSULA 08:00 Uhr 12:00 Uhr 
12:00 Uhr 

17:00 Uhr1 

BRUNNENKIRCHE 13:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr6 

ST. SEVERI 

Marbach 

09:30 Uhr 

09:30 Uhr4 
09:00 Uhr  

ST. MARTINI 
09:30 Uhr 

11:30 Uhr5 
  

ST. WIGBERT 10:30 Uhr   

ST. CRUCIS    

DOM 
11:00 Uhr 

18:00 Uhr 
18:00 Uhr 18:00 Uhr 

GOTTESDIENSTE 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt. 
 
Aktuelle Informationen unter www.st-laurentius-erfurt.de 
oder einfach QR-Code scannen. 
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1 - Beichtgelegenheit     2 - Mittagsgebet  3 - Vesper    4 - 14 tägig    
5 - Byzantinischer Gottesdienst der katholischen Ukrainer    
6 - ökum. Bibelkreis          7 - Gottesdienst oder Laudes        8 - Rosenkranzgebet  
9 - Maiandachten    10 - Anbetung (außer in den Ferien)    11– Friedensgebet 
 

GOTTESDIENSTE 

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

08:00 Uhr 

18:00 Uhr8 

08:00 Uhr 

17:00 Uhr11 
08:00 Uhr  

    

12:00 Uhr 12:00 Uhr 12:00 Uhr 07:30 Uhr 

18:15 Uhr 
KSG 

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 

   
08:00 Uhr 
Allerheiligen 

09:00 Uhr    

    

12:30 Uhr² 
09:00 Uhr7 

19:30 Uhr10 
 

17:00 Uhr1,4 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 
16:45 Uhr1 

18:00 Uhr³ 
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GEMEINDELEBEN 

Kollekten 

Sonntag 02.02. für seelsorgliche Aufgaben 

Sonntag 09.02. für die Pfarrgemeinde 

Sonntag 16.02. für die Caritas 50% 

Sonntag 23.02. die Pfarrgemeinde 

 
Verstorbene 
 
Aus unserer Gemeinde verstarben: 

 

Ursula Teichert 
Gisela Kadenbach 
Maria Kappe 
Annemarie Schacke 
Pfr. i.R. Hubertus Neugebauer 
Ingeborg Linz 
Maria-Barbara Weinrich 
Manfred Thomassek 
Ursula Kujath  
 
R.i.p.  

 Foto: Thomas Lazars in: Pfarrbriefservice.de 
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ROSENKRANZ 

 

 
 
Wir beten im Februar für alle, die politische Verant-
wortung übernehmen wollen, das Gesätz: 
 
 
 „…Jesus, der uns den Heiligen Geist gesandt hat.“ 
 
 

Rosenkranz-Gebetsgruppe 

Einladung zum Rosenkranzgebet am Mittwoch 18 Uhr in St. Lorenz und 
Samstag vor der Abendmesse in St. Crucis. 
 
Ansprechpartner: Matthias Hunold 

Wächterruf-Gebet für Deutschland  
 
Wir laden zum Gebet für Deutschland und Thüringen ein. Wir beten  
anhand des monatlichen Gebetsbriefes. Sie finden den Gebetsbrief 
unter www.waechterruf.de/. 
 
Der nächste Termin ist: 
Dienstag, der 4. Februar um 16 Uhr im GH St. Lorenz. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns in Erfurt das Gebet für Deutschland  
verstärken. Herzliche Einladung! 
 
Karin Heepen 

Bild: Sarah Frank I factum.adp  
in: Pfarrbriefservice.de 

http://www.waechterruf.de/
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TERMINE 

Tag Datum Uhr Besondere 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Ort 

So 02.02.   Fest der Darstellung des Herrn 

Kerzensegnung in allen Gottesdiensten  

  

    9:30 Wortgottesfeier Mar 

    10:30 Gemeindekaffee SGH 

    12:30 Café International SGH 

  18:00 Pontifikalamt mit Kerzensegnung D 

Di 04.02. 14:00 Plaudercafé G 

    18:00 Domberg-Familienkreis 1 SGH 

Mi 05.02. 19:00 Meditatives Tanzen WS 

  19:30 Schriftkreis zur Vorbereitung der Wort-

gottesfeier am 16.2.25 

RS 

Do 06.02. 19:00 Kreis Junger Erwachsener GM 

Fr 07.02. 15:00 Monatliches Totengedenken A 

Sa 08.02. 11:00 Goldene Hochzeit von 

Dorothea & Willfried Reiße 

L 

So 09.02.   5. Sonntag im Jahreskreis   

    9:15 Wortgottesfeier G 

Mo 10.02. 18:00 Kennenlernen „Raum Josefspastoral“ SGH 

  19:00 Vorbereitungsgruppe 800 Jahre 

St. Wigbert 

RS 

    19:30 Diakonats- und Kommunionhelfer LGH 

Di 11.02. 19:30 Kennenlernen „Raum Verkündigung“ SGH 

Mi 12.02. 15:00 Erlebnistanz G 

    18:30 Planung „Offene Severikirche“ SGH 
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TERMINE 

Mi  12.02. 19:00 Kirchortrat Wigbert WS 

  19:30 Kennenlernen „Raum Liturgie“ LGH 

Do 13.02. 19:00 Kennenlernen „Raum Diakonie“ LGH 

Fr 14.02. 17:00 24-Stunden-Anbetung C 

    20:00 Valentinsgottesdienst L 

So 16.02.   6. Sonntag im Jahreskreis   

    9:30 Wortgottesfeier Mar 

Mo 17.02. 19:00 Pfarreirat LGH 

    19:30 Besuchsdienst KO Wigbert WS 

Di 18.02. 14:00 Plaudercafé G 

Mi 19.02. 9:45 Kaffeerunde nach dem Gottesdienst GM 

    16:00 Pfarr- und Caritashelfer:innen SGH 

Do 20.02. 10:00 Mobile Ethikberatung der Johanniter LGH 

    19:00 Kreis Junger Erwachsener GM 

    19:00 Kirchenvorstandssitzung LGH 

Sa 22.02. 19:30 Anbetungsabend Nightfever L 

So 23.02.   7. Sonntag im Jahreskreis   

    9:15 Wortgottesfeier G 

    11:00 Lateinisches Hochamt D 

Mo 24.02. 19:30 Elternabend Erstkommunion LGH 

    19:30 Friedrich-Dessauer-Kreis: 

„Scholem Alejchem – Literat des Jiddi-

schen“ Dr. Markus-Liborius Hermann 

BHM 
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TERMINE 

* Veranstaltungsorte 

A - Allerheiligen, C - Crucis, BHM – Bildungshaus St. Martin, B - Brunnenkirche, D - Dom, ESS - Edith-Stein-Schule, 

G - Georg,  GM - Gemeinderaum Martini, L - Lorenz, LBR - Lorenz Beratungsraum, LGH - Lorenz Gemeindehaus, 

M - Martini, Mar - Marbach, N - Nicolai-Jacobi, P - Puschkinstraße 11, R - Reglerkirche, RS - Radegundesaal 

S - Severi, SBR - Severi Beratungsraum, SGH - Severi Gemeindehaus, T - Thomaskirche, U - Ursula  

UR - Unterrichtsraum GH Severi,  W - Wigbert, WAS - Wigbert Alte Sakristei, WH - Wigbertihof, WS - Wigbertsaal 

Kindertaufen:      35 
Erwachsenentaufen:       9 
Erstkommunionen:    67 
Firmungen:                  56 
Erwachsenenfirmungen:    9 
Trauungen:       11 
Kirchenaustritte:           222 
Wiederaufnahmen:    --- 
Konversionen:      ---   
Bestattungen:      40 

STATISTIK 2024 

Tag Datum Uhr Besondere 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Ort 

Di 25.02. 16:00 Trauercafé LGH 

Mi 26.02. 15:00 Erlebnistanz G 

    16:15 Kindertreff für Grundschulkinder SGH 

    14:00 Plaudercafé G 

Sa 01.03. 15:00 Kinderfasching SGH 

So 02.03. 10:30 Faschings-Frühschoppen SGH 
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GEMEINDELEBEN 

 
 
 
 

 

Seniorennachmittag 
 
Montag, 24.02.25, 14.00 Uhr GH Severi 
Seniorenfasching mit dem Alacher Karnevalclub 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Haus- und Krankenkommunion  
Anfang des Monats nach Terminvereinbarung 
 
Seniorentreff Wigbertihof 

Kontakt:  Konstanze Wiederhold 
Telefon:  036201 / 543 644  
E-Mail:   info@wigbertihof-seniorentreff.de 
Internet:  www.wigbertihof-seniorentreff.de  
Anschrift: Wigbertihof-Seniorentreff, Regierungsstr. 74, 
    99084 Erfurt 

Bild: Birgit Seuffert | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Mit Leidenschaft leben wir unser Christsein vielfältig:  

Wir überschreiten Grenzen und lassen Neues entstehen. 
 

 
 
Im Rahmen des Projekts St. Laurentius 2030 hat die Pfarrei in den letzten 
zwei Jahren verschiedene Angebote und Initiativen gestartet, um den 
Glauben, die Gemeinschaft und das Engagement in der Gemeinde zu 
stärken. Diese Projekte sollten den Bedürfnissen der Menschen gerecht 
werden und gleichzeitig auf aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen 
eingehen. 
 
Die Erfolge und Erfahrungen aus diesen Initiativen sind nun in neuen Pro-
zessen aufgegangen. 
 
Der Kirchenvorstand arbeitet zurzeit an *7minusX*. Hierbei handelt es 
sich um eine Initiative, die darauf abzielt, die in den letzten zwei Jahren 
entstandenen Strukturen und Angebote zu bündeln, weiterzuentwickeln 
und in eine nachhaltige Form zu überführen.  
 
*7minusX* versteht sich als konsolidierender Ansatz, um die besten Ele-
mente der bisherigen Arbeit zu bewahren und gleichzeitig neue Möglich-
keiten der Zusammenarbeit und Innovation zu schaffen. Ganz konkret 
können nicht alle sieben Kirchgebäude weiterhin von der Innenstadtpfar-
rei finanziell erhalten werden. Der Kirchenvorstand entwickelt ein Konzept, 
ausgewählte Gebäude anderen Menschen zur eigenverantwortlichen 
Nutzung zu überlassen. 
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Der Pfarreirat wird sich in seiner Struktur verändern. Da an mehreren 
Kirchorten keine Kirchorträte mehr gewählt werden können, muss die 
pastorale Arbeit in der Pfarrei neu geordnet werden. 
 
Zum Ende des Jahres 2024 endete die Arbeit der Steuerungsgruppe. 

Die Gremien werden eigenständig ihre Aufgaben für ein nachhaltig 

organisiertes Gemeindeleben wahrnehmen. 

 

 
Wir laden euch ein, gemeinsam etwas Neues zu schaffen! Eure Ideen 
und euer Engagement sind der Schlüssel zu unserem Erfolg für unsere 

Pfarrei.  

Egal, ob es um kleine Einfälle oder große Visionen geht – jede kreative 

Idee zählt. Bringt eure Talente ein, denkt mutig und lasst uns gemein-
sam neue Wege gehen. Zusammen können wir Großes bewegen!  

Gleichzeitig möchten wir Raum geben, um über Abschied und Neu-

anfang nachzudenken und zuzuhören. 

Bitte einfach melden unter: Zukunft@stadtpfarrei.de 

LAURENTIUS 2030 

mailto:Zukunft@stadtpfarrei.de
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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrei, 
 

wir alle beobachten tiefgreifende Veränderungen in unserer Kirche und 
unserer Pfarrgemeinde. Dazu gehören die abnehmende Zahl der Ge-
meindemitglieder, weniger Seelsorgerinnen und Seelsorger, die weniger 
werdenden Engagierten, der Rückgang der Finanzkraft. Das alles verlangt 
Veränderungen. In den letzten Monaten haben wir uns als Pfarrei gemein-
sam auf den Weg gemacht. Für die vielen Rückmeldungen, Ideen und 
Beiträge, für die Offenheit und die Wertschätzung, für die Ermutigung und 
das begleitende Gebet bedanken wir uns ganz herzlich. Nach intensiven 
Beratungen, Abwägungen und Gesprächen mit den Pfarrei-Gremien so-
wie dem Bistum Erfurt wurde ein Beschluss gefasst, der das Leben in unse-
rer Pfarrei nachhaltig verändern wird. 
 

Was beinhaltet dieser Beschluss? 
Bis längstens zum Hochfest Christkönig im Jahr 2026 bleiben alle sieben 
Kirchen unserer Pfarrei weiterhin geöffnet. In diesen Kirchen werden wir wie 
gewohnt regelmäßige Gottesdienste feiern und die Gemeinderäume für 
Treffen, Veranstaltungen und andere Aktivitäten nutzen. Diese Entschei-
dung gibt uns Zeit, gemeinsam diesen Weg des Wandels zu gestalten 
und das Gemeindeleben lebendig zu halten. 
 

Dieser Zeitraum bis 2026 dient dazu, uns auf eine veränderte Situation 
vorzubereiten: Nach dem Hochfest Christkönig 2026 bleiben drei unserer 
Kirchen – St. Lorenz, St. Severi und St. Wigbert – als zentrale Orte des Ge-
meindelebens bestehen. Hier werden weiterhin regelmäßige Gottes-
dienste gefeiert, und die Räumlichkeiten stehen wie gewohnt für unser 
Miteinander zur Verfügung. 
 

Für vier Kirchen – St. Crucis, St. Georg, St. Martini und St. Nikolai und Jakobi 
(Schottenkirche) – müssen wir jedoch schweren Herzens die Nutzung ein-
stellen. Dies bedeutet, dass dort spätestens ab Advent 2026 keine Got-
tesdienste und keine gemeindlichen Aktivitäten mehr stattfinden. 
Dieser Abschied ist traurig und schmerzhaft und fällt uns sehr schwer. Er ist 
ein Verlust von Heimat, von einem vertrauten Raum, mit dem wir alle we-
sentliche Momente unserer persönlichen Lebensgeschichte verbinden. 
Zudem geben wir damit auch sichtbare Orte der Kirche in der Stadt Erfurt 
auf.  
 
 

KIRCHENVORSTAND 
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Wie geht es weiter? 
Veränderungen machen oft Angst. Veränderungen können aber auch 
motivierend wirken. In der kommenden Zeit möchten wir diese Verän-
derung gestalten und verschiedene Nachnutzungsvarianten prüfen. 
Wir wollen weiter zusammen an einer zukunftsfähigen Pfarrei St. Lauren-
tius Erfurt bauen, in der Menschen durch ihren gelebten Glauben 
Christi Kirche sind. Es wird Raum geben, um Sorgen, Hoffnungen und 
Ideen zu teilen. Wir laden alle ein, aktiv mitzuwirken. Lassen Sie uns ge-
meinsam unterwegs sein mit offenen Augen und Ohren sowie bereit 
sein, Neues wahrzunehmen und aufeinander zuzugehen. In unserer 
Pfarrgemeinde gibt es Menschen, Kraftquellen und Erfahrungen, die 
miteinander geteilt werden können, um so aus Weniger Mehr zu ma-
chen.  
 

Dieser Beschluss dient der nachhaltigen Organisation unseres Gemein-
delebens. Wir gestalten den Wandel gemeinsam! Ihre Meinung ist uns 
wichtig – sprechen Sie mit uns und bringen Sie Ihre Ideen ein oder 
schreiben Sie uns an kirchenvorstand@stadtpfarrei.de, Danke für Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstützung. 
 

Mit herzlichen Grüßen, 
der Kirchenvorstand 
 

 
Gott, du rufst uns Christen auf, in Erfurt zu leben. 
In Taufe und Firmung hast du uns mit deinem Heiligen 
Geist gestärkt und gesandt, Licht für die Welt zu sein. 
Zeige uns als Gemeinde den Weg in dieser Zeit. 
Stehe den Verantwortlichen bei, die über die zukünfti-
ge Nutzung unserer Kirchen eine verant-wortungsvolle 
Entscheidung treffen müssen. 
Hilf uns als Gemeinde in den Zeiten des Umbruchs 
die Kraft deiner frohen Botschaft neu zu entdecken 
und sie zu den Menschen zu tragen, die sie noch 
nicht kennen. 
Wo Gott ist, da ist Zukunft! 
Amen 
 

      (Elias Peter) 

KIRCHENVORSTAND 
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GEMEINDELEBEN 

 
Schriftkreis zur Vorbereitung der Wortgottesfeier 
 
Haben Sie nach einem Gottesdienst schon mal gedacht „Zu dem 
Evangelium hätte ich mich gern ausgetauscht und Erfahrungen mit an-
deren geteilt!“ oder sich gesagt „Die Lesung heute finde ich sehr 
schwierig zu verstehen!“. 
 
Dann ist der Schriftkreis zur Vorbereitung von Wortgottesfeiern vielleicht 
eine gute Idee für Sie. 
 
In diesem Schriftkreis werden einige Tage vor der Wortgottesfeier die 
Lesungen und das Evangelium des Sonntags gemeinsam gelesen und 
besprochen. Gemeinsam mit dem jeweiligen Leiter der Wortgottesfeier 
entstehen so Themen, Inhalte und Texte für den Gottesdienst. Die Ge-
staltung der Wortgottesfeier wird gemeinsam vorbereitet. Auch beson-
dere Formen, wie z.B. Dialogpredigten oder persönliche Glaubenszeug-
nisse und -Erfahrungen können integriert werden. 
 
Wenn Sie diese Bibelarbeit, die nur Ihr Interesse und Ihre Bereitschaft zur 
offenen Diskussion voraussetzt, anspricht haben Sie am Mittwoch, den 
5. Februar 2025 um 19.30 Uhr im Radegundissaal von St.Wigbert dazu 
eine erste Gelegenheit.  
 
Gemeinsam mit Ihnen möchte ich die Wortgottesfeier am 16. Februar 
2025 um 10.30 Uhr in St. Wigbert vorbereiten. 
 
Winfried Weinrich  
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GEMEINDELEBEN 

 
Krabbelgruppe 
Mittwoch, 9.30 Uhr, GH Lorenz    
 
Ministrantentag 
Samstag, 15.02. von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle Ministranten der Pfarrei 
s. Plakat Seite 20 
 
Ministranten KO Severi 
Samstag, 22.02. von 15.00 bis 17.00 Uhr, SGH  
 
Kinderkirche 
Sonntag, 09.02., 10.30 Uhr, GH Lorenz   
 
Kirchenmäuse 
Sonntag, 16.02. um 9.30 Uhr, St. Martini 
 
Vorjugend 
siehe Plakat S. 19 
 
Kinder- und Jugendchor am Erfurter Dom 
Spatzenchor (3-4-jährige) 
Dienstag 15.30-16.15 Uhr Richard Wetz-Saal, Domstr. 9  
C-Chor (Vorschulkinder- 2. Klasse) 
Freitag, 14.30-15.15 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
B-Chor (3./4. Klasse) 
Freitag, 15.30-16.15 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
A-Chor (5.-12. Klasse) 
Freitag, 16.30-18.30 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
Informationen unter:  
elisabeth@lehmann-dronke.de I  0176-21390038 
 
Ökum. Holzgebläse 
Donnerstags, 19.45 Uhr, WAS 
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KINDER 
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JUGEND 
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GEMEINDELEBEN 
 Jahresrückblick 2024 
 
„Zukunft hat der Mensch des Friedens.“ Unter diesem Leitspruch haben 
sich in diesem Jahr Christen aus ganz Deutschland in Erfurt zum Katholi-
kentag getroffen und unter dieses Thema möchten wir auch den Jah-
resrückblick der Pfarrei Sankt Laurentius stellen. Dabei möchten wir die 
Themen Zukunft, Mensch und Frieden in den Blick nehmen.  
 
Am Anfang steht die „Zukunft“. Wir sind seid 2017 eine große Pfarrei in 
der Innenstadt von Erfurt und haben bisher mit vier Kirchorträten, einem 
Pfarreirat und dem Kirchenvorstand das Leben unserer Pfarrei gestaltet. 
In dieser Zeit hat sich unsere Gemeinde verändert und weiterentwickelt. 
 
Die Zahl der aktiven Gläubigen hat sich verringert, einige Gruppen die 
es vor acht Jahren noch gab sind heute verschwunden, wir haben eine 
neue Gottesdienstordnung im letzten Jahr eingeführt und auch die Zu-
sammenarbeit zwischen den einzelnen Kirchtürmen intensiviert. Aus die-
sem Grund haben wir uns seit Ende letzten Jahres in den verschiede-
nen Gremien intensiv Gedanken über die Struktur der Zukunft gemacht. 
 
Der Pfarreirat hat für die im März stattfindende Gremienwahl ein Kon-
zept beschlossen, dass eine enge inhaltliche Zusammenarbeit zwi-
schen den Gruppen in der Pfarrei vorsieht, um somit neue Impulse set-
zen zu können.  
 
Beim Thema „Mensch“ möchten wir auf die vielen engagierten Men-
schen in unserer Pfarrei aufmerksam machen, die sich um einen geleb-
ten und verkündeten Glauben verdient gemacht haben. Wir haben ein 
buntes und vielfältiges Gemeindeleben mit vielen Konzerten, Vorträ-
gen, Patronatsfesten, Ausstellungen und Fahrten. Wir haben viele ge-
meinsame Gottesdienste gefeiert. Dabei möchten wir besonders den 
Willkommensgottesdienst für die neuen Gemeindemitglieder erwähnen.  
 
Zu sozialem und ökologischem Handeln haben wir uns durch die Öko 
und Fair Selbstverpflichtungserklärung bereit erklärt und sind der Initiative 
„Weltoffenes Thüringen“ beigetreten.  
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GEMEINDELEBEN 

Es sind so viele Aktionen gewesen, das wir nicht alle erwähnen können, 
ohne etwas zu vergessen. Wir möchten uns bei allen engagierten Mit-
gliedern unserer Pfarrei ganz herzlich bedanken. Nur durch Euch ist ein 
so intensives Leben in der Pfarrei möglich!  
 
Zum Thema „Frieden“ möchten wir das große Ereignis in unserer Stadt 
in diesem Jahr noch einmal in den Blick nehmen. „Zukunft hat der 
Mensch des Friedens“, „Mensch macht Frieden“ - das waren die Slo-
gans des diesjährigen Katholikentages, der hier bei uns in Erfurt stattfin-
den konnte: was für eine Zeit, was für ein Ruck, der durch viele Mitchris-
ten und auch Nichtchristen ging. Erfurt war für eine kurze Zeit die Stadt 
des Lächelns. Unsere 11 ausgewählten Personen bringen es uns auf 
ihre eigene Lebensweise ganz klar vor Augen: dass man selbst als klei-
nes Rädchen im großen Getriebe viel bewirken kann- das ist gelebter 
Frieden, ohne Waffen, ohne Diskriminierung, ohne Hass! Mit Liebe und 
Toleranz, Achtung und behutsamer Rücksicht aufeinander und mitei-
nander kann man so viel mehr erreichen. 
 
Ohne unsere vielen Ehrenamtlichen wäre dies nicht gelungen. Ein riesi-
ges Dankeschön an alle Mitwirkenden, an welchen Stellen auch im-
mer, dass wir dieses Ereignis des Katholikentages würdig und freudig 
feiern konnten- was für ein denkwürdiges Miteinander. Im Grunde war 
dieser Katholikentag der Auftakt für den kommenden in Würzburg mit 
dem Thema: „Hab Mut, steh auf!“ Durch den Katholikentag ist unser 
Pfarreifest in diesem Jahr ausgefallen, dafür haben wir aber gemein-
sam ein viel größeres Fest gefeiert und zu unserem Gottesdienst zum 
Fronleichnamsfest die Severiwiese richtig voll gehabt.  
 
Nehmen Sie sich Zeit und schauen sich die Videos von „Mensch macht 
Frieden“ oder das Dankeschön-Video vom Katholikentag noch einmal 
an. Die Links zu den Videos finden Sie auf der Internetseite der Pfarrei.  
 
Lassen Sie uns mit dieser Euphorie und Zuversicht gemeinsam ins neue 
Jahr starten.  
 
Ihr Pfarreirat 
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GEMEINDELEBEN 

 
 
CruWi Fasching 
 
In diesem Jahr lädt der CWCC alle zum Crucis-Wigbert-Fasching auf 
den Rummel ein. Karten dafür gibt es nach dem Sonntagsgottes-
dienst in Wigbert. 
 
 
Termine zum Feiern, Vorbereiten, Gestalten, Helfen: 
 
Fr 28.02. CruWi-Fasching  
Sa 01.03. CruWi-Fasching  
Di 18.02. Aufbau (Bühne, Vorhänge) 
Mo 24.02. Raumgestaltung  
Di 25.02. Raumgestaltung  
So 02.03. Abbau 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
CWCC ole 
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AUGUSTINER 
in der Brunnenkirche 

Kurzfristige Änderungen bei den wöchentlichen Veranstaltungen bitte 
den Aushängen oder der Website entnehmen. 

 

Samstag, 01.02. 19 Uhr: Kontemplativer & ökumenischer Lichter-
Gottesdienst zum Fest Darstellung des Herrn im Tempel (Mariä Licht-
mess, 2.2.) mit Pfarrer Konstantin Rost, Br. Jeremias OSA und Team.  
Keine Vorabendmesse! 
 
Mittwoch, 05.02. 20 Uhr: Tischgespräch: Thema: Glauben bekennen – 
heute. Christsein in pluraler Gesellschaft | Impuls: Prof. Dr. Holger 
Zaborowski, Dekan der Katholisch-theologischen Fakultät der Universität 
Erfurt. 
Ort: Regler-Gemeindehaus, Juri-Gagarin-Ring 103 
 
Freitag, 07.02. 19 Uhr: Kontemplativer Gottesdienst am Herz-Jesu-
Freitag: Heilige Messe mit einer Zeit der Stille vor dem Allerheiligsten. 
 
Sonntag, 09.02. 20 Uhr: "Sand zwischen den Zähnen – die Überliefe-
rung der Wüstenväter und –mütter für eine Spiritualität von morgen“.  
Offener Gesprächskreis. 
 
 
 
 

Montag 19.00 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr offener Meditationsabend  
(im Waidhaus d. Ev. Augustinerklosters) 

Dienstag 19.00 Uhr ökumenischer Bibelkreis 
(bis März im Reglergemeindehaus) 

Donnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr Projektchor 

Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 10.00 - 12.30 Uhr „Stille Kirche“ 
13.00 Uhr Hl. Messe 
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AUGUSTINER 
in der Brunnenkirche 

 
Dienstag, 11.02. 20 Uhr: Augustinus-Lesekreis. Fortsetzung der Lektüre 
der Confessiones. Ort: Wohnung der Augustiner im Regler-
Gemeindehaus, Juri-Gagarin-Ring 103. 
 
Sonntag, 16.02. 14.30 Uhr: Gemeindeversammlung. „Mitreden – mit-
bestimmen – mitgestalten – mitwirken“ – Herzlich willkommen! 
 
Samstag, 22.02. 21 Uhr: Moonlightmass mit Jazz. Musik: Bernadett 
Wollensak und David Hagedorn.  
Keine Vorabendmesse um 19 Uhr! 

 

Weitere Informationen und Kontakt: www.augustiner-in-erfurt.de,  
erfurt@augustiner.de oder 0172 3058203 (Br. Jeremias) 

http://www.augustiner-in-erfurt.de/
mailto:erfurt@augustiner.de?subject=erfurt@augustiner.de
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FÖRDERVEREINE 

Redaktionsschluss Ausgabe März: 14. Februar 2025 
Leserbriefe, Lob & Kritik bitte an: pfarrbrief@stadtpfarrei.de 

Erfurter Dombauverein e.V. 
IBAN: DE91 3706 0193 5000 7000 12 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Förderverein St. Lorenz e.V. 
IBAN: DE96 3706 0193 5000 5030 12 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Förderverein St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e.V. 
IBAN: DE24 3706 0193 5000 1811 04 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Diakonische Kasse 
St. Crucis / St. Wigbert 

IBAN: DE07 3706 0193 5000 3030 48 
Pax-Bank eG, Erfurt 

Asante e.V. 
IBAN: DE34 7735 0110 0020 5645 30 

Sparkasse Bayreuth  

Tansania Hilfe Erfurt e.V. 
IBAN: DE81 3706 0193 5001 7890 17 

Pax-Bank eG, Erfurt  

Verein der Freunde und  
Förderer der Kirchenmusik  

am Erfurter Dom e.V. 
IBAN: DE58 3706 0193 5002 3750 20 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Verein zur Förderung der  
ukrainischen griech.-kath.  
Gemeinde Thüringens e.V. 
IBAN: DE46 3706 0193 5004 1380 17  

Pax-Bank eG, Erfurt  

http://www.st-lorenz-erfurt.de/
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St. Lorenz 
Pilse 30  

99084 Erfurt 
Tel.: 0361 5624921 
Fax: 0361 5507347 

St. Martini 
Brühler Straße 55 

99094 Erfurt 
 

St. Nicolai-Jacobi 

 Schottenstraße 11 
99084 Erfurt 

 

St. Wigbert 

Regierungsstraße 74 
99084 Erfurt 

 

St. Severi 

Severihof 2 
99084 Erfurt 

St. Crucis 

St. Georg 

Klostergang 3 
99084 Erfurt 

Kontakt über St. Wigbert 

Rubensstraße 49 
99099 Erfurt 

Kirchortrat St. Severi: 
kor-severi@stadtpfarrei.de 

Kirchortrat St. Lorenz: 
kor-lorenz@stadtpfarrei.de 

 
 

Kirchortrat St. Martini: 
kor-martini@stadtpfarrei.de 

Kirchortrat St. Wigbert: 
kor-wigbert@stadtpfarrei.de 



 St. Laurentius 

Pilse 30  
99084 Erfurt 

Tel.: 0361 5624921 
www.st-laurentius-erfurt.de 
pfarramt@stadtpfarrei.de 

 

Verwaltungskoordinatorin 
Brigitte Herget 

Tel.: 0361 64432194 
brigitte.herget@stadtpfarrei.de 

 

Pfarrbüro 
Andrea Malur, Annegret Ziesche 

Tatsiana Wissemborski 
 

Mo + Mi 9:00 - 12:00 Uhr 
Di + Do: 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr 

Fr - nach Vereinbarung -  
 

Gemeindehelfer 

Michael Hähnlein 

michael.haehnlein@stadtpfarrei.de 

Tel: 0151 10095362 

Steve Drechsler  

Tel: 0162 7529425 
 

 

Bankverbindungen 
St. Laurentius Erfurt 

IBAN: DE68 3706 0193 5000 3450 18 
BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank eG, Erfurt 

 

Spenden und Kirchgeld 
St. Laurentius Erfurt 

IBAN: DE49 3706 0193 5000 3450 69 
BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank eG, Erfurt 

Pfarrer 
Pfr. Christian Gellrich 

Tel: 0361 64432190 
0151 20631479 

pfarrer.gellrich@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Pfr. Michael Neudert 

Tel: 0173 1811110 
pfarrer.neudert@stadtpfarrei.de 

 

Offizial  
Pfr. Dr. Andreas Friedel 

Tel: 0176 76869560  
pfarrer.friedel@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Domvikar Bernhard Drapatz 

domvikar.drapatz@stadtpfarrei.de 

Diakon 
Matthias Burkert 

Tel: 0361 78928118 
diakon@stadtpfarrei.de 

Dekanatsjugendseelsorger 
Christoph Hackel 

Tel: 0361 64432192  
christoph.hackel@bistum-erfurt.de 

Gemeindereferent 
Stephan Rhode 

Tel: 0361 64432191 
stephan.rhode@stadtpfarrei.de 

Organist 
Markus Lang 

markus.lang@stadtpfarrei.de 
 

 

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Trauerbegleitung) können Sie folgende 

Notfallnummer wählen: 0151 26190080 

Wir bitten um eine Spende für den Pfarrbrief in den Opferstock. 

http://www.st.lorenz-erfurt.de/
mailto:markus.lang@stadtpfarrei.de

